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Bücherei Tuchenbach aktuell  
Termin für das Kamishibai – Erzähltheater im Dezember ist Dienstag 17.12 von 15:30 -16:00 Uhr in der Bücherei. 
In der Bücherei liegen viele Advents – und Weihnachtsbücher für euch bereit. 
Wir wünschen unseren Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
In den Weihnachtsferien ist die Bücherei von 23.12.24 - 06.01.25 geschlossen. 
 

Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, 16.00 -18.00 Uhr, Freitag 17.00 – 19.00 Uhr  
Buecherei-tuchenbach@web.de, Katalog: eopac.net/tuchenbach 

https://www.tuchenbach.de/leben-und-wohnen/kinderbetreuung-und-bildung/buecherei 

Jubiläumskonfirmation 2025 

Da viele bereits mit der Urlaubsplanung 2025 beschäftigt sind, geben wir hier den Termin für die  
Jubiläumskonfirmation im nächsten Jahr bekannt: 
 

Veitsbronn:  

Samstag, 17. Mai 2025, 19 Uhr, Kraftquelle mit Abendmahl und Jubiläumskonfirmation Silber 

Sonntag, 18. Mai  2025, 09.15 Uhr, Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl ab Gold 

 

Obermichelbach: 

Sonntag, 18. Mai 2025, 10.30 Uhr, Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl alle Jahrgänge 

Nachfolgend finden Sie die Konfirmationsjahre zu den verschiedenen Jubiläen: 

Silber: 2000, Gold: 1975, Diamant: 1965, Eisern: 1960, Gnaden: 1954, Ehren: 1950, Eichen: 1945 

Auch in diesem Jahr können wir mithilfe der Kommune 
Obermichelbach wieder eine Christbaumsammelaktion 
durchführen. Dafür sei bereits jetzt recht herzlich ge-
dankt. 
 

Dazu wird die politische Gemeinde Sammelstellen ein-
richten, zu denen Sie Ihre Bäume am Samstag, dem  
11. Januar 2025, in der Zeit von 11 bis 13 Uhr, bringen 
können. Sie befinden sich am Kärwaplatz, gegenüber 
vom Rathaus und am Dorfplatz in Rothenberg. 
 

Mitarbeitende der Kirchengemeinde sowie Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des aktu-
ellen Jahrgangs und deren Eltern 
werden Sie dort mit einem war-
men Getränk (Punsch oder Glüh-
wein) begrüßen und um eine 
Spende für unsere eigenfinan-
zierte Jugendreferentenstelle 
bitten. Unsere Mitarbeiter küm-

mern sich auch um Abfuhr und Entsorgung der Bäume. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Christbaum, hoffen auf großzü-
gige Spenden und danken allen Beteiligten für die Er-
möglichung dieser Aktion und jede Mithilfe. 
 

Ein gesegnetes neues Jahr wünschen Ihnen der Kirchen-
vorstand der Heilig – Geist- Kirche sowie das Forum 
Tuchenbach mit Pfarrerin Ulrike Weeger. 
  
Bitte beachten Sie, dass unsere Sammelaktion in 
Tuchenbach in diesem Jahr leider entfallen muss. 

Christbaumsammelaktion 2025 in Obermichelbach 

Eine Kooperation von Kommune und Kirchengemeinde 



Ein herzliches Grüß Gott 3 

In dieser Zeit befahl Kaiser Augustus, alle Bewohner des Römischen Reiches in Steuerlis-
ten einzutragen. Eine solche Volkszählung hatte es noch nie gegeben. Sie wurde durch-
geführt, als Quirinius Statthalter in Syrien war. Jeder musste in seine Heimatstadt gehen, 
um sich dort eintragen zu lassen.  

(Die Bibel, Lukas 2, 1-3 – Übersetzung: Hoffnung für alle) 

 

Ein mächtiger Mann hat eine Idee. Sie betrifft unzählige Menschen. In der Weihnachtsgeschichte 
ganz konkret ein junges Paar: Auch Maria und Josef müssen sich auf eine beschwerliche Reise 
machen – eine Reise, die sie von sich aus sicherlich niemals angetreten hätten. Eine Reise, die 
sie nur aus einem einzigen Grund angetreten haben: Sie mussten sich als Staatsbürger in Josefs 
Geburtsstadt Bethlehem in Steuerlisten eintragen lassen. Dabei ist Maria hochschwanger – ganz 
sicher alles andere als ein Wellnessurlaub.  
 

Auch heute haben mächtige Menschen ihre Ideen und Pläne. Manche haben viel schlimmere 
Auswirkungen als eine Volkszählung: Krieg, Vertreibung oder die sich wandelnde gesellschaftli-
che und politische Kultur. Den Blick auf die Auswirkungen des Klimawandels verlieren wir dabei 
beinahe schon aus den Augen, weil er eben weniger „anschaulich“ ist. 

Und mitten hinein in diese Welt kommt Gott. Und er kommt nicht zu den Mächtigen. Er kommt zu 
den Machtlosen. Zu denen, die sich so vieles nicht ausgesucht haben und die trotzdem damit ir-
gendwie klarkommen müssen. Gott kommt in Person von Jesus als kleines Kind auf die Welt: 
selber machtlos und abhängig davon, dass sich andere um seine Bedürfnisse annehmen.  

Aber seine Geburt wird begleitet von einer himmlischen Botschaft: „Fürchtet Euch nicht!“ – das 
verkündigen die Engel den Hirten auf dem Feld – denen, deren Leben oft auch kein Wunschkon-
zert ist. 

Was ich mir als Jugendlicher auch nicht selber ausgesucht habe, ist mein eigener Konfirmations-
spruch. Der wurde schlichtweg vom Pfarrer ausgewählt. Er lautet: „Denn Gott hat uns nicht gege-
ben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Tim 1,7, 
Lutherübersetzung) 

Dieser Spruch ist mir im Lauf meines Lebens immer wichtiger geworden. Hier wird für mich das 
weihnachtliche „Fürchte Dich nicht!“ noch konkreter: Ich brauche nicht in Furcht verharren wie 
das Kaninchen vor der Schlange. Gott will mich ausstatten mit 
Kraft, Liebe und Besonnenheit – um anzupacken, zu lieben und 
einen kühlen Kopf zu bewahren.  

 

Ich wünsche uns allen eine hoffnungsvolle Advents- und  
Weihnachtszeit! 

Ihr / Euer Jugendreferent Christian Blank 



In die Kirchenvorstände unserer Pfarrei wurden gewählt und berufen: 4 

Obermichelbach 

Christian Arold Karin Bauer Tanja Brütting Susanne Engel 

Nicole Gaßmann Elke Lange Anne Rohringer Gunter Voigt 

Veitsbronn 

 

Niklas Förster Leonard Hoch 
Dr. Simon Holzberger Kerstin Joschko 

Helmut Keim Monika Ortner Lydia Probst Gerda Schönleben 

Steffi Welker Vanessa Ziegler 



In die Kirchenvorstände unserer Pfarrei wurden gewählt und berufen: 5 

In den Festgottesdiensten am Sonntag, 1, Dezember, 
Veitsbronn um 9.15 Uhr, Obermichelbach und  
Puschendorf um 10.30 Uhr, werden die neuen Kirchen-
vorstände in ihren jeweiligen Gemeinden feierlich in ihr 
Amt eingeführt. Die Amtszeit beträgt sechs Jahre. Gleich-
zeitig verabschieden wir uns von den ausscheidenden 
Mitgliedern der Gremien. 
 

Die jeweiligen Vertrauensleute werden von den Kirchen-
vorständen gewählt und in der nächsten Gemeindebrief-
ausgabe bekanntgegeben. Dann stellen wir Ihnen auch 

die Mitglieder der erweiterten Kirchenvorstände vor. 
Die Wahlbeteiligung lag in Obermichelbach bei 27,4 %,  
in Puschendorf bei 34,8 % und in Veitsbronn bei 26,6 %. 
 

Als sogenannte „geborene“ Mitglieder sind Pfr. Meisinger, 
Pfrin. Weeger und Rel.-Päd. Peipp in ihren Gremien  
vertreten. 
 

 

Wir wünschen den neuen Kirchenvorständen Gottes  
Segen für ihre Arbeit. 

Puschendorf 

Jörg-Michael Betz Margit Denger Nicole Dörr Dorothea Dürr 

Kristin Egelseer Claudia Göß Klaus Madinger Siegfried Vogel 

Ende September verbrachten etwa 
90 Menschen aus allen drei Ge-
meinden unserer Pfarrei ein herrli-
ches Gemeindewochenende in den 
Gästehäusern Hohe Rhön. 
Wenn es das Gemeindewochenende 
nicht schon jahrzehntelang gäbe, 
müsste man es erfinden. Denn es ist 
ein wahrer Schatz: 
es bietet Raum für 
Begegnung, ist eine 
kleine Auszeit vom 
Alltag und hilft durch 
die Themen, Gottes-
dienste und die Ge-
meinschaft, im 
Glauben zu wach-
sen. 
Dieses Jahr hatten 
wir uns ein arbeits-
intensives Thema 
ausgesucht: 

„Heiliger Geist – der unbekannte Drit-
te“. Unser Referent Oswin Lösel 
nahm uns mit auf eine Reise in die 
biblischen Grundlagen des Heiligen 
Geistes als dritter Person des dreiei-
nigen Gottes. Entgegen mancher Be-
fürchtungen, die mit diesem Thema 
verbunden sind, vermittelte uns 

Oswin Lösel auf ganz fundierte und 
bodenständige Art viel aus seinem 
reichen Erfahrungsschatz mit dem 
Wirken des Heiligen Geistes. In klei-
nen praktischen Übungen konnten wir 
das Gelernte gleich anwenden. 
In der guten Gemeinschaft und bei 
den gemeinsamen Gottesdiensten 

konnten wir erleben, 
wie der Heilige Geist 
wirkt: er stärkt den 
Glauben, ermutigt, 
u.v.m. BeGEISTert 
waren auch die Kin-
der von dem tollen 
Programm, das die 
Jugendlichen für sie 
auf die Beine gestellt 
hatten. Alles in allem 
ein sehr gelungenes 
und gesegnetes  
Wochenende. 

Forschen, staunen, feiern – Gemeindewochenende 2024 



Aus unseren Kindertagesstätten 6 

Zumeist wird der Hort mit der Erledi-
gung von Hausaufgaben verbunden. 
Aber da gibt es so viel mehr! Uns 
liegt die gemeinsame Zeit für Aktivitä-
ten mit unseren Kindern sehr am Her-
zen. Daher freuen wir Erzieher uns 
genauso wie die Kinder auf die  
Ferienzeiten. Wie kürzlich, Ende  
Oktober, auf die Herbstferienwoche.  
Da fing der Tag 
dann schon mor-
gens gemeinsam 
an, mit einem ge-
mütlichen Früh-
stück, welchem 
allerlei Aktionen 
folgten. 
So hatten wir die 
Möglichkeit, die 
Berufsfeuerwehr 
Fürth in der neuen 
Feuerwache zu 
besichtigen. War 
das eine beeindruckende Führung! 
Neben einer kurzen Schulung zum 
Thema Brandschutz, durften wir alles 
genauestens erkunden. Der Alltag bei 
der Feuerwehr, der Fuhrpark und die 
Tatsache, dass während unseres 
Besuches zweimal Einsätze gefahren 
werden mussten, hat uns doch sehr 
beeindruckt. 
An einem anderen Ferientag stellten 
wir selbst Gummibärchen her. Sehr 
gesunde sogar! Aus Fruchtsaft, ganz 
ohne Zucker. Entsprechend begeis-

tert war dann der ein oder andere 
„Gummibärchen-Koch“, beim Na-
schen des fertigen Produktes. Den-
noch war es faszinierend, die sirupar-
tige heiße Masse, mittels Pipette in 
winzige Förmchen zu tröpfeln. Eine 
durchaus meditative und geschick-
lichkeitsbeweisende Arbeit. Ja, und 
das Herausdrücken der doch recht 

schnell festwerdenden Gummibär-
chen machte auch große Freude.  
Ein Highlight war auch das Herstellen 
von Schmuck, Schlüsselanhängern 
oder Ketten mittels der sogenannten 
„Schrumpffolie“. Die Kinder zeichne-
ten ein Lieblingsmotiv ihrer Wahl auf 
ein etwa DIN A 5 großes Folienblatt. 
Dieses Motiv wurde bemalt und aus-
geschnitten, um dann im Backofen, 
bei entsprechender Hitze, innerhalb 
von zwei Minuten zu einem hübschen 
Schmuckstück ganz klein zusammen-

zuschrumpfen. 
Natürlich durfte auch ein „Raus-aus-

dem-Haus-Tag“ nicht fehlen. Bei gol-
dener Oktober-Sonne starteten wir, 
diesmal mit tierischer Begleitung in 
Form des Corgis „Alfie“, auf eine Ex-
kursion durch Wald und Flur. Das war 
eine große Freude! Für den Hund 
und für die Kinder. In der Sonne 

machten wir 
es uns auf 
Picknickde-
cken mit le-
ckerem Kin-
derpunsch 
und Keksen 
so richtig ge-
mütlich. Im 
Wald entstan-
den Tipis und 
Baumhöhlen, 
Pilze wurden 
entdeckt und 

versucht zu bestimmen. Gelacht und 
getobt haben wir bei Spielen mit dem 
„Regenbogen-Schwungtuch“. Wer 
ganz schnell laufen konnte, an die-
sem windstillen Tag, konnte sogar 
einen Drachen einige Meter gen Him-
mel steigen lassen.  
Nun erkennt der geneigte Leser ge-
wiss: Hort ist sooooo viel mehr als 
nur Hausaufgaben. 

 

Christine Weiß 

Hort KiTa Regenbogen 

So viel mehr als nur Hausaufgaben 

An einem Freitag im Oktober hatten 
wir Herbstfest im Hort. Wir kamen um 

17 Uhr in den Hort. Dort durften wir 

zuerst im Garten spielen. 
 

Als alle da waren, haben wir bespro-

chen, wie das Herbstfest ablaufen 
sollte. Wir spielten noch solange bis 

das Lagerfeuer brannte. Dann haben 
wir Würste am Stecken gegrillt. Plötz-
lich fing es an zu regnen, deshalb 

gingen wir alle rein und haben die 
gespendeten Kürbisse vom Bürger-
meister für den Kreisverkehr bemalt. 

Die Kürbisse sahen sehr schaurig 
aus. 
 

Dann haben wir Marshmallows ge-
grillt und dazu Kinderpunsch getrun-
ken. Zum Schluss gab es noch bun-

tes Feuer, Geschichten und Lieder. 
Dann wurden wir leider schon abge-
holt. 
 

 

Franziska und Marlene (4. Klasse) 

Herbstfest im evangelischen Hort Sonnenschein 



Evang. Luth. Kita-Verbund sucht dich zum nächstmöglichen  

Beginn für unsere Einrichtungen von Krippe bis Hort 

Erzieher*in (m/w/d)  
Kinderpfleger*in (m/w/d)  
Praktikant*in (m/w/d) 
Wir bieten dir: 

♦ Unbefristete Beschäftigungsperspektive in Voll– oder Teilzeit 

♦ ein vielseitiger, interessanter Arbeitsplatz in einem engagierten, warmherzigen und      
tollen Team, in dem Eltern ihre Kinder gut betreut wissen.  

♦ Bezahlung nach Tarif,  mit sämtlichen Sozialleistungen, z. B. auch zusätzliche Jahres-
sonderzahlung  

♦ 30 Urlaubstage + 2 Regenerationstage, sowie dienstfrei am Buß– und Bettag, Heilig-
abend und Silvester 

♦ Möglichkeit zum Bikeleasing / Zuschuss zum 49 Euro Ticket 

♦ berufliche und persönliche Potentialentfaltung durch Fort– und Weiterbildungsmöglich-
keiten 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Post oder  
E-Mail an:  
Geschäftsstelle Evang. Kitas Veitsbronn/Obermichelbach  

Waldstraße 2 f, 90587 Veitsbronn 
Telefon: 0911/80197737 | kita.geschaeftsstelle-
veitsbronn@elkb.de    
Infos: 
www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 
www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 
www.kirche-puschendorf.de (KITA Grünschnabel) 

Evang. Luth. Kita-Verbund sucht dich zum nächstmöglichen  

Beginn für unsere Einrichtungen 

Reinigungskraft (m/w/d) 
Wir bieten dir: 

♦ Unbefristeter Minijob 

♦ ein vielseitiger, interessanter Arbeitsplatz in einem engagierten, warmherzigen und      
tollen Team.  

♦ Bezahlung nach Tarif,  mit sämtlichen Sozialleistungen 

♦ dienstfrei am Buß– und Bettag, Heiligabend und Silvester 

♦ Zuschuss zum 49 Euro Ticket 

Übrigens, Veitsbronn verfügt über eine 
gute Infrastruktur: Die Südwesttangen-
te ist nicht weit und mit dem Zug ist 
Veitsbronn an das Nahverkehrsnetz nach 
Nürnberg angebunden. 



Aus der Gemeinde 8 

Ökumenisch ins neue Jahr 
Hat das Leben mehr zu bieten? 

Die evangelische und die katholische 
Gemeinde stellen zum ersten Mal ein 
gemeinsames Projekt an den Beginn 
des neuen Jahres. Zusammen laden 
sie zu einem sogenannten „Alpha-

Kurs“ ins evangelische Gemeinde-
haus ein - einer Serie von interaktiven 
Treffen zu den Grundlagen des 
christlichen Glaubens. Ein Team un-
ter der Leitung der Seelsorger Johan-
nes Meisinger aus St. Veit und An-

dreas Müller aus Heilig Geist bereitet 
sich seit mehreren Wochen darauf 
vor. „Alpha ist eine moderne Form 
der Glaubensverkündigung“, sagt 
Andreas Müller. Modern deshalb, weil 
die Inhalte der einzelnen Abende et-
was anders als üblich vermittelt wer-
den, nicht in Form eines klassischen 
Vortrags. Die Gestaltung der regel-
mäßigen Treffen geht über die reine 
Wissensvermittlung hinaus: In offe-
ner, informeller und freundlicher At-
mosphäre soll Raum sein, sich aus-
zutauschen, Menschen kennenzuler-
nen und den Glauben zu erforschen. 
Dazu gehören nach dem internationa-
len Alpha-Konzept drei Bausteine: 
Zuerst ein gemeinsames Essen, dann 
ein kurzweiliger Input in Form eines 
Films und im Anschluss Gesprächs-
runden in Kleingruppen. Andreas 
Müller wünscht sich, dass der Kurs 
„Leute erreicht, die auf der Suche 
sind. Nach Sinn, nach Gott?“ Der Zu-

gang zu der Frage nach dem Grund 
des eigenen Daseins erschließt sich 
für die Seelsorger in der Sehnsucht 
der Menschen nach Gott: „Glaube an 
Jesus Christus bedeutet Glaube an 
die Liebe. Sie ist uns von Gott ge-
schenkt. Sie ist die Antwort auf die 
tiefe Sehnsucht, die wir alle in uns 
haben. Alpha will diese Sehnsucht 
wecken, hungrig machen nach Gott.“  
 

Wer Lust hat, sich ab dem zehnten 
Januar mit Alpha auf die Reise zum 
Sinn des Lebens zu machen, kann 
sich bis zum sechsten Januar dazu 
anmelden: Unter 
pfarramt.veitsbronn@elkb.de oder 
schriftlich unter Angabe der Kontakt-
daten bei den beiden Pfarrämtern. 
Weil die Teilnehmerzahl aus organi-
satorischen Gründen auf dreißig Per-
sonen begrenzt ist, wird die Teilnah-
me nach der Anmeldung bestätigt. 
 

Marion Andre  

Wandel säen 

66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025 

 

Frauen säen den Wandel 
 

Um Hunger und Mangelernährung zu überwinden, 
nehmen wir besonders die Situation von Frauen in den Blick. Zum einen, weil sie in beson-
derem Maße davon betroffen sind, zum anderen, weil sie als Ernährerinnen ihrer Familien 
und als landwirtschaftliche Produzentinnen eine entscheidende Rolle für die weltweite Ernäh-
rungssicherheit spielen. Wird das Essen knapp, sind es meist sie, die zugunsten ihrer Kinder 
und Männer ihre Mahlzeiten reduzieren oder sogar ganz darauf verzichten.  
 

Helfen Sie helfen.  
Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 66. Aktion von Brot für 
die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 
 

In der Weihnachtszeit laden wir wie-
der zu einem Sing- und Musiziergot-
tesdienst ein. Das bedeutet: alle dür-
fen ihre Instrumente mitbringen, da-
mit wir gemeinsam Musik machen. 
Natürlich darf man auch gerne mitsin-
gen oder einfach zuhören. 
Dieser Gottesdienst für die ganze 
Familie findet am Sonntag, 5. Janu-
ar 2025, um 10.30 Uhr in der Veits-
kirche statt. Für die Kinder bringen 
wir wieder Rasseln und Co. mit. 
 

Um die Lieder vor dem Gottesdienst 

kurz anzuspielen, treffen sich alle mit 
Instrumenten bereits um 10 Uhr in 
der Kirche. 
 

Die Noten stehen ab Mitte Dezember 
auf unsrer Internetseite 
www.veitsbronn-evangelisch.de zum 
Download bereit. 
 

Wir freuen uns darauf, diesen Gottes-
dienst mit euch zu feiern, und sind 
gespannt, welche Instrumente von A 
wie Alphorn bis Z wie Zimbel ihr mit-
bringt. 

Sing- und Musiziergottesdienst zur Weihnachtszeit 
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Altenkreise 

Veitsbronn 

Mittwoch, 04.12., 14 Uhr: Weihnachtsfeier mit Musik 

Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn 

Leitung: Monika Ortner und Team 

Im Januar findet kein Altenkreis statt. 
 

 

Tuchenbach 

Mittwoch, 04.12.,14 Uhr: Weihnachtsfeier  
mit Evi und Norbert Schindler 
Mittwoch, 08.01., 14 Uhr: Die Jahreslosung  
mit Pfr. Johannes Meisinger 
Bürgerhaus Tuchenbach 

Leitung: Erika Hartlöhner und Team 

 

 

 

 

 

Krabbelgruppe Veitsbronn,  
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366. 
 

Mini-Club Obermichelbach,  
Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Nicole Gaßmann, Tel. 0911-766855. 

 

 

 

 

 

 

Veitsbronn: Freitag, 19 bis 22 Uhr, 
Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche  
ab dem Präpi-Alter. 
 

 

 

An wechselnden Terminen finden in Veitsbronn, 
Obermichelbach, Tuchenbach und Puschendorf Ju-
gendandachten statt. Die Termine stehen im Got-
tesdienstplan und auf der Homepage. 

FrohFreiFrau lädt wieder ein 

Zum Adventsabend am 12. Dezember.  
Bei Plätzchen und Punsch wollen wir die Advents-
zeit mit besinnlichen Gedanken füllen, Adventslie-
der singen und süße Leckereien genießen. 
 

Zum Infoabend für das Weltgebetstagsland am 
30. Januar 2025.  
An diesem Abend wollen wir euch die Cookinseln 
vorstellen, das Land des Weltgebetstags 2025, 
einige Informationen dazu geben und in den Aus-
tausch kommen. Wir freuen uns auf euch. 
 

Treffpunkt ist immer 19:30 Uhr im Gemeinde-
haus Obermichelbach. Herzliche Einladung, 
Birgit Streng und Uli Weeger 
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Samstag, 7. Dezember 2024, 20 Uhr 
Kultur in der Kirche 

Das andere Adventskonzert 

 

The Dixie Bones 
New Hot Jazz von New Orleans  

über Dixieland zum Swing. 
Alter Jazz und Gute Laune-Popmusik vergangener Tage 

Die vier Musiker der „Dixie Bones“, Mathias Rösel (Klarinette, Saxophon), Peter Pelzner (Gitarre), Christian Tournay 
(Schlagzeug) und Norbert Weigand (Sousaphon), spielen einen Mix aus Pop-Musik vergangener Tage. Belieb-
te Klassiker finden sich hier ebenso wie selten gespielte Raritäten. Dabei reicht der Bogen vom New-Orleans-Jazz 
über Blues und Dixieland bis hinein in die Swing-Epoche – mit einem Aufblitzen von Rock’n‘Roll.  
Die Band ist in vielen Clubs und auf vielen Festivals wie der Internationalen Jazzwoche in Burghausen, der Magde-
burger Jazznacht oder dem internationalen Dixieland-Festival in Dresden zu Hause. Es erwartet uns ein Abend 
mit Gute-Laune-Musik und „altem Jazz“, gespielt von professionellen Musikern. 
   

Wir bieten einen ganzheitlichen Genussevent: Qualitativ hochwertige Musik aus der Region und für den Appetit den 
Kulturteller oder die Kultursuppe. Dazu gibt es neben anderen Getränken Bier und ausgesuchte Weine. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch und die gute Stimmung. 
 

Eintritt: 18 Euro. Reservierungen und Rückfragen bitte an Roland Aechtner, Tel.: 0911-764682,  
oder E-Mail an Kultur-Kirche-Omb@web.de 

Unsere Konzertreihe 2025 

 

Samstag, 26.04.25, 20 Uhr:  MÚRSTEINN KVARTET 

      Some Jazz, Soul, Blues AND some Sting!! 

Samstag, 27.07.25, 20 Uhr:  Church Pistols Oldies 

      Fetziger Rock der 60er und 70er Jahre mit Pfarrer Stefan Thumm 

Samstag, 11.10.25, 20 Uhr:  Wolfgang Buck 

      Fränkischer Liedermacher 

Samstag, 06.12.25, 20 Uhr:  Trio Weidenweg—Chansons et plus 

      Französische Chansons mit Flöte, Gitarre und Gesang 
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Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Spenden. Gleich-
zeitig möchten wir darauf hinweisen, dass für Spenden, 
die auf einem unserer Konten eingehen, erst ab 300 Euro 
eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt wird. 
 

Gemäß Spendenrecht genügt bei diesen Spenden bis 
300 Euro der einfache Nachweis, z.B. der Überweisungs-
beleg oder der Kontoauszug. Sollten Sie dennoch eine 
Zuwendungsbestätigung wünschen, geben Sie bitte bei 
der Überweisung Ihre vollständige Adresse an. 

 

Die konstituierenden Kirchenvorstandssitzungen sind: 
Veitsbronn: 10.12.,19.30 Uhr, Ev. Gemeinedehaus 

Obermichelbach: 11.12., 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus 

 

Sie werden demnächst umziehen, möchten aber weiter-
hin zu unserer Kirchengemeinde gehören und bei wichti-
gen Lebensstationen wie Taufe, Hochzeit, Beerdigung 
von der hiesigen Pfarrperson begleitet werden? Dann 
haben Sie die Möglichkeit, sich umgemeinden zu lassen. 
Den Antrag erhalten Sie über unser Pfarramt oder unsere 
Homepages. 
 

Wenn Sie einen Besuch von Pfrin. Weeger 
(Obermichelbach/Tuchenbach) oder Pfr. Meisinger 
(Veitsbronn) wünschen, dann melden Sie sich bitte ein-
fach im Pfarramt. Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit. 

Einführung von Prädikantin Elisabeth Bosch 

Der Mensch denkt, Gott lenkt 
Am 31.10. war es endlich soweit. 
Zwei Jahre lernen und Üben fanden 
mit einem sehr schönen Einführungs-
gottesdienst ihren Abschluss. 
In ihrer Ansprache nahm Frau Deka-
nin Klinger immer wieder Bezug auf 
den Spruch „Des Menschen Herz er-
denkt sich seinen Weg, aber der Herr 
allein lenkt seinen Schritt (Spr. 16,9). 
Dieser Spruch könnte nicht passen-
der auf mich gemünzt sein. Bei mei-
ner Geburt hatten sich meine Eltern 
bestimmt einen anderen Lebensweg 
für mich erdacht. Und ich selbst hätte 
als junge Erwachsene noch ungläubig 
gelacht, hätte mir jemand gesagt, 
dass ich eines Tages hier stehen wür-
de. 
Als ich mich zu dieser Ausbildung 
entschloss, hatte ich allerdings auch 
nicht gewusst, wieviel Arbeit und Zeit 
diese Kurse beinhalteten – ich weiß 
nicht, ob ich sie sonst in Angriff ge-
nommen hätte. Frau Pfrin Weeger hat 
mich aber ermutigt und stand mir mit 
Rat und ihrer Zeit immer wieder zur 
Seite und unterstützte mich. Ganz 
herzlichen Dank dafür. Aber trotz aller 
Arbeit hatte mir diese Ausbildung 
auch sehr viel Freude bereitet und ich 
habe mich auf jede neue Kurseinheit 
gefreut. Die intensive Beschäftigung 
mit der Heiligen Schrift hat mich in 
meinem Glauben gestärkt und wach-
sen lassen. Es war und ist für mich 
eine so große Bereicherung, dass ich 
öfters befürchtete, nur ich und nicht 
die Gemeinde habe durch mein neu-
es Amt den eigentlichen Nutzen. Ich 
freue mich immer wieder, wenn ich 
Gottesdienste halten und das Wort 
Gottes verkünden darf. Eine ehren-
amtliche Tätigkeit, ganz egal in wel-
chem Bereich, kann nicht nur für die 
Gemeinschaft, sondern auch für je-

den persönlich einen großen Gewinn 
bedeuten. 
„Des Menschen Herz erdenkt sich 
seinen Weg, aber der Herr allein 
lenkt seinen Schritt“. Das von Luther 
mit "lenken" übersetzte Wort, heißt im 
hebräischen „Kun“. Es bedeutet "fest, 
befestigen oder sicher stehen". Man 
könnte auch übersetzen: Des Men-
schen Herz erdenkt sich seinen Weg, 
aber der Herr macht seinen Schritt 
sicher und fest.  
Es ist also gut und richtig, über den 
eigenen Lebensweg nachzudenken 
und Pläne zu machen und Ziele zu 
haben. Es ist gut, Verantwortung für 
sich und auch andere zu überneh-
men. Gott hat uns Menschen mit den 
verschiedensten Gaben und Talenten 
beschenkt. Die sollen und dürfen wir 
auch nutzen, auch wenn wir mal da-

neben liegen. Auch Schlechtes kann 
Gott zum Guten wenden.  
Es ist aber auch gut, zu wissen und 
zu erfahren, dass das Erreichen un-
serer Pläne und Ziele nicht allein von 
uns abhängt. Wir sind nicht allein. Da 
sind Freunde, Familie, und da ist 
Gott. Wir finden immer wieder Hilfe, 
werden getröstet und aufgerichtet, 
wenn unsere Pläne nicht aufgehen; 
wenn wir Niederlagen und Rückschlä-
ge erleben. 
Das macht mich zuversichtlich und 
stärkt meinen Glauben. Daran will ich 
mich halten: Des Menschen Herz er-
denkt sich seinen Weg, aber Gott, der 
bei Dir ist, macht deinen Schritt sicher 
und fest. Auch wenn dein Weg in eine 
Richtung geht, die du nicht geplant 
hast.                            

Elisabeth Bosch, Prädikantin 

Im Bild von links nach rechts: 
Dekanin Klinger, Prädikantin Heuckeroth, Pfrin. Weeger, Pfr. Meisinger,  
Prädikantin Bosch, Dieter Pausch-Brunk, Rosi Hensler, Siegmund Synak,  
Monika Hiersemann-Schulte und Uschi Gocke (Veeh Harfen-Gruppe) 

Foto: M. Brunk 
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.  
 

Vorstand: Pfarrer Johannes Meisinger, Günter Schramm   
Büro: Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9 – 11 Uhr und nach Vereinbarung 

Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn 

Tel.: 0911/801 99 235, Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie 

Anschrift: Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn-Siegelsdorf 
 

MS - Selbsthilfegruppe 

Wann?  jeden 2. Montag im Monat, 14:30 – 17:00 Uhr 
Leitung:  Frau Strobel Tel. 0911-97924466 

___________________________________________ 

 

Schachtreff     Neuzugänge sind herzlich willkommen    
Wann?              jeden Dienstag, 09:30 – 12.00 Uhr 
___________________________________________ 

 

Offener Stilltreff          
Wann?       jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr 
Leitung:      Daniela Imhof 
Kontakt:      www.stilltreff-milchbar.de 

__________________________________________ 

    
Literaturkreis     
Wann?       Dienstag, 17.12., 15.00 – 16.30 Uhr/Januar entfällt 
Leitung:      Monika Heuckeroth  

Mittagstisch im Haus der Diakonie 

Wir freuen uns wieder auf Sie  

am Dienstag, 

10. Dezember 2024 und  14. Januar 2025, 

jeweils um 12 Uhr 

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 € 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donnerstag vor dem Termin 

unter Tel. 0911/801 99 235 Diakonieverein, oder 0911/9779-4030 Pfarramt Veitsbronn. 

Wir bitten Sie auch in diesem Jahr, für die evangelischen und konfessionslosen Heim-
bewohner kleine Geschenke zu packen, die beim ökumenischen Gottesdienst am 
Donnerstag, 19. Dezember, 15.30 Uhr, im Seniorenheim  verteilt werden. Die Senio-
ren freuen sich immer sehr über die Grüße der Kirchengemeinde. Der Inhalt des Päck-
chens sollte den Wert von 5 bis 6 Euro nicht übersteigen. Bitte denken Sie daran, dass 
viele ältere Menschen nicht mehr so gut sehen und deshalb nicht mehr lesen können. 
Sehr beliebt sind Zimmerschmuck (z.B. Figuren zum Aufstellen, geschmückte Zweige, 
Bilder fürs Fenster oder die Wand), Düfte als Seife oder in flüssiger Form.  

Bitte befestigen Sie die Geschenkkärtchen, die Sie ab dem ersten Advent in der Veitskirche mitnehmen können, gut 
sichtbar an den Päckchen und geben Sie diese bis Donnerstag, 12. Dezember, 11 Uhr, im Pfarramt ab.  
Herzlichen Dank. 

Der Diakonieverein Veitsbronn/Obermichelbach/Tuchenbach  
bedankt sich herzlich bei allen ehrenamtlichen Mitarbeitern für die Unterstützung im letzten 
Jahr.  

Die Vorstandschaft und das Team des Diakonievereines wünschen allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, ein Frohes Fest, Gesundheit und Gottes Segen für 2025. 
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Impressum 

Redaktion: Pfarrer Johannes Meisinger 
(V.i.S.d.P.), Pfarrerin Uli Weeger,  
Ulla Schwarte, Matthias Kronau  
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Druck: NOVA Druck Nbg.; Der Umwelt 
zuliebe auf 100 % Altpapier gedruckt. 
 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 15.01.25 

 

Danach eingereichte Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 

Veitsbronn  
IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 

Obermichelbach  
IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 

Diakonieverein  
IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 

Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 
IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-

obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 

Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei  
Veitsbronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Wer Telefon Telefax Mail 

Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 

  

  pfarramt.veitsbronn@elkb.de 

  

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vertrauensperson KV Veitsbronn: 
wird nachgereicht, sobald gewählt 

   

Vertrauensperson KV Obermichelbach: 
wird nachgereicht, sobald gewählt 

   

Diakonieverein 80199235 80199237 info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Zentrale Diakoniestation,Mob.Soz.Hilfsdienst 
(für Anfragen zu Pflegedienstleistungen) 

751172 

  

97794309 

  

ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 

  

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus 

752151 

  

 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 

  

KiTa Pusteblume, Veitsbronn 

Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 

  

 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Beate Köferler-Rupp 

97794449 

  

 97794429   

Vitus-Krippe, Veitsbronn 

Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 

 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Samantha Bogner 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Jugendreferent Christian Blank 97794127  christian.blank@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 

Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 

Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 

Datenschutz in der Kirche: Taufen, Konfirmationen, Hochzeiten, Bestattungen und Jubiläen werden im Gemeindebrief veröffent-

licht. Eine Veröffentlichung im Internet findet nicht statt. Falls Sie eine namentliche Veröffentlichung nicht wünschen, bitten wir um 

rechtzeitige Nachricht unter der Rufnummer  0911-97794030. Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss. 



Gottesdienste im Dezember 14 

     V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort Leitung 

So, 1.12. 09.15 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl, Einführung des 

 neuen  und Verabschiedung des bisherigen Kirchenvorstands 

V Pfr. Meisinger 

1. Advent 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschiedung 

 des bisherigen Kirchenvorstands im Gemeindehaus, parallel KiGo 

P Rel.-Päd. Peipp/Team 

  10.30 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl, Einführung  
des neuen und Verabschiedung des bisherigen Kirchenvorstands 

O Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

  11.00 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

  18.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus P Team 

Mo, 2.12. 09.00 Uhr Gottesdienst der Feldgeschworenen P  Rel.-Päd. Peipp 

So, 8.12.  09.15 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent P Pfrin. Weeger 

2. Advent 09.15 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent V Präd. Heuckeroth 

  10.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent O Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Abendmahl T Präd. Trommer 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Mo, 9.12. 19.00 Uhr Jugendandacht T Ju.-Ref. Chr. Blank 

Mi, 11.12. 19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus V Ju.-Ref. Chr. Blank 

Sa, 14.12. 19.00 Uhr Konzertgottesdienst des Posaunenchors V Iris Treml/PSC 

So, 15.12. 09.15 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent V Pfr. Meisinger 

3. Advent 09.15 Uhr Gottesdienst zum 3.Advent P  Samuel Peipp 

  10.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent O Pfr. Meisinger 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst im Gemeindehaus, parallel Kindergottesdienst P Team 

Do, 19.12. 10.00 Uhr Kindergarten-Weihnachtsgottesdienst im Kindergarten O Team 

  15.30 Uhr Ökumenischer Päckchengottesdienst im Seniorenheim Phönix V Lektor Seitz/Pfr. Müller 

Sa, 21.12. 19.00 Uhr Kraftquelle V Pfr. Meisinger 

  20.00 Uhr Worshipnight im Gemeindehaus V Jugend-Team 

So, 22.12. 
4. Advent 

10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft mit Verteilung des Friedens-
lichtes aus Bethlehem; bitte Windlichter mitbringen 

O Pfrin. Weeger 

Di, 24.12. 13.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel V Lektor Seitz 

Heiligabend 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel T Präd. Bosch 

  15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel O Pfrin. Weeger/Ju.-Ref. Blank 

  15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel V Lektor Seitz 

  15.30 Uhr Open Air-Gottesdienst am EDEKA-Parkplatz, mit dem Posaunenchor V Pfr. Meisinger 

  15.30 Uhr Weihnachtsfamiliengottesdienst P Rel.päd. Peipp 

  16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel O Pfrin. Weeger/Ju.-Ref. Blank 

  17.00 Uhr Christvesper mit dem Kirchenchor P Mirjam+Samuel Peipp 

  19.00 Uhr Christvesper O Pfrin. Weeger 

  19.30 Uhr Fränkische Christnacht P Präd. Trommer 

  20.30 Uhr Christvesper zu Heiligabend T Pfr. Meisinger 

  22.00 Uhr Christmette V Pfr. Meisinger 

  22.00 Uhr Christmette mit dem Posaunenchor P Pfr. i.R. Flämig 



Gottesdienste im Dezember/Januar 15 

     V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf 

„Abendleuchten“ mit Gesängen aus Taizé  
am Sonntag, 15.12.24, 26.01.25, 19.30 Uhr, in der Katholischen Unterkirche Heilig Geist Veitsbronn. 
Herzliche Einladung 

Herzliche Einladung zum Meditationsabend im Evangelischen Gemeindehaus Veitsbronn 

 

Termine: Mittwoch, 11.12.24, 08.01.25, 19.30 Uhr Leitung: Margrit Sulzer, Meditationsanleiterin 

Bitte melden Sie sich telefonisch bei Frau Sulzer an unter der Rufnummer 0911-75 62 58 

Mi, 25.12. 09.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl P Pfrin. Weeger 

1. Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl,  
mit dem Waldhornensemble Corno delicato 

T Pfrin. Weeger 

Do, 26.12. 09.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl V Pfrin. Weeger 

2. Weihnachtstag 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, mit dem Posaunenchor O Pfrin. Weeger 

Di, 31.12. 15.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel O Pfrin. Weeger 

Altjahresabend 16.30 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel V Pfrin. Weeger 

Mi, 1.1. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel P Pfrin. Weeger 

Neujahr 18.30 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel T Pfrin. Weeger 

So, 5.1. 10.30 Uhr Sing- und Musiziergottesdienst für die Nachbarschaft V Pfr. Meisinger 

2. So. n. Weihnachten 11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

  18.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus P Team 

Mo, 6.1. 
Epiphanias 

19.00 Uhr Lichtergottesdienst für die Nachbarschaft P Pfr. Meisinger 

So, 12.1. 09.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus P Rel.päd. Peipp 

1. So.n. Epiphanias 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. Meisinger 

  10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. Meisinger 

  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

Mo, 13.1. 19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus O Ju.-Ref. Chr. Blank 

Di, 14.1. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Phönix V Lektor Seitz 

So, 19.1. 09.15 Uhr Gottesdienst P Pfrin. Weeger 

2. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Konfi3-Gottesdienst Tauferinnerung P Rel.päd. Peipp 

  10.30 Uhr Konzertgottesdienst des Posaunenchors (Wdhg. vom 14.12.) T Iris Treml/PSC 

So, 26.1. 09.15 Uhr Siha - Partnerschaftsgottesdienst im Gemeindehaus P Prädikantin Bosch 

3. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Familiengottesdienst V Pfr. Meisinger/Team 

  10.30 Uhr Siha-Partnerschaftsgottesdienst mit Abendmahl T Präd. Bosch 

  10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufen O Pfrin. Weeger 

Mi, 29.1. 19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus V Ju.-Ref. Chr. Blank 

Sa, 1.2. 19.00 Uhr Mitarbeiter-Dankgottesdienst für die Nachbarschaft  
im Gemeindehaus, im Anschluss Stehempfang 

P Team 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort Leitung 

So, 2.2. 09.15 Uhr Siha-Partnerschaftsgottesdienst mit Abendmahl V Pfr. Meisinger 

4. So. n. Epiphanias 10.30 Uhr Siha-Partnerschaftsgottesdienst mit Abendmahl O Pfr. Meisinger 


